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Ein Tochterunternehmen von:

Daten und Fakten

  75 Kurzzeit- und stationäre Pflegeplätze

  6 Wohngruppen verteilt auf 3 Stockwerke

  12–13 Bewohner/innen pro Wohngruppe

Das Seniorenzentrum Emmaus wurde  

gemeinsam mit dem Architekturbüro  

Rothweiler + Färber aus Freiburg geplant.

Der Generalunternehmer Weisenburger 

Bau GmbH aus Rastatt führt den Bau aus.

  9,5 Mio. € Bauvolumen

  Bauzeit: September 2017–Ende 2018

  Auf dem vorhandenen Gelände

  Nach Umzug in den Neubau wird  

anstelle des Altbaus eine Betreute 

Wohnanlage entstehen und das  

Seniorenzentrum vervollständigen.



Pflege, Betreuung und 
Ernährung nach Kneipp

Das Seniorenheim Emmaus ist die einzige 

Pflegeeinrichtung in Baden-Württemberg,  

die vom Kneipp-Bund anerkannt ist.  

Die Mitarbeitenden richten sich in der 

Pflege und Betreuung sowie auch bei der 

Ernährung nach den Prinzipien des  

Naturheilkundlers Sebastian Kneipp.

Dieses Alleinstellungsmerkmal wird auch 

im Neubau im Zentrum stehen. Unmittelbar 

sichtbar wird das am Sinnesgarten mit den 

Kräuter- und Blumenbeeten und dem Holz-

häuschen. Im Innenhof wird sich ein Wasser- 

tretbecken befinden, das zur vitalisierenden 

Bewegung im Wasser einlädt. 

Das Seniorenzentrum wird weiterhin eine 

Produktionsküche unterhalten,  

in der entsprechend den Vorstellungen 

von Kneipp mit frischen Kräutern   

ausgewogene Mahlzeiten für die  

Wohngruppen vorbereitet werden.

Der Mensch  
im Mittelpunkt

Das Seniorenzentrum Emmaus ist nach 

dem modernen Wohngruppenkonzept 

aufgebaut. 

Jeweils 12 – 13 Bewohnerinnen und 

Bewohner leben innerhalb einer Wohn-

gruppe in familienähnlichen Strukturen 

zusammen. In den einzelnen Wohngrup-

pen bietet der Aufenthaltsbereich mit 

der offenen Wohnküche einen gemein-

schaftlichen Lebensmittelpunkt. 

Individuelle Biografie und Konstitution 

des Menschen stehen im Mittelpunkt. 

Die Seniorinnen und Senioren führen ein 

selbstbestimmtes Leben. Die freiwillige 

Teilnahme an Gruppenaktivitäten gibt 

ihnen das Gefühl von Selbstwirksamkeit 

und ermöglicht ihnen, vergessene Fähig-

keiten wiederzufinden und auszuleben.


